
Und wenn

Und wenn ich taub wär', würd' ich dich doch hören.

und wenn ich blind wär', würd' ich dich doch sehn,

weil deine Augen mich mit jedem neuen Tag betören

und meine Sinne deine Regungen verstehn.

Und wenn ich stumm wär', würd' ich trotzdem reden.

Selbst wenn ich lahm wär', würd' ich trotzdem gehn.

Müd? und erschöpft zähl' ich nun alle Tage, einen jeden,

an dem mir nicht vergönnt ist, dich zu sehn.
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